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(c
) 

Jo
ha

nn
es

 K
ep

le
r 

U
ni

ve
rs

it
ät

 L
in

z,
 M

ai
 2

0
17

, F
o

to
s:

 A
rc

hi
v 

d
er

 J
K

U
, O

Ö
 L

an
d

es
ar

ch
iv

/B
es

ta
nd

 L
in

ze
r 

H
o

ch
sc

hu
lf

o
nd

s 

Anmeldung:
Wir bitten um Anmeldung bis 23. Juni 2017 an:
 Gesamte Tagung: andreas.reichl@jku.at 
 Nur Abendveranstaltung in der AK OÖ: 
 bildungspolitik@akooe.at
 Nur ZeitzeugInnen-Gespräch: andreas.reichl@jku.at
 Nur Buchpräsentation: andreas.reichl@jku.at

Information / Kontakt:
Maria Wirth 
+ 43 732 2468 7998
maria.wirth@jku.at
jku.at/jku50

Tagungsorte:
Arbeiterkammer OÖ, Volksgartenstr. 40, 4020 Linz
Campus der Johannes Kepler Universität Linz, 
Altenberger Straße 69, 4040 Linz

INHALT 
UND ZIEL
DER TAGUNG
In den 1960er und 1970er Jahren befand sich die Universi-
tätslandschaft in ganz Europa im Umbruch. Wie in vielen 
anderen Staaten kam es auch in Österreich zu einem Aus-
bau der Universitäten, um mit dem Bevölkerungswachstum 
mithalten und der gesteigerten Nachfrage aus Wirtschaft 
und Verwaltung nach akademisch geschultem Personal nach- 
kommen zu können. Neue Bildungsreserven zu erschließen 
und damit auch mehr Chancengleichheit zu ermöglichen, 
wurde zu einem wichtigen Thema in der Debatte.

Die Forschungen zur Wissenschafts- und Universitätsge-
schichte der Zweiten Republik haben sich bis dato vor allem 
mit dem Erbe des Nationalsozialismus, mit den Folgen der 
Vertreibung vieler WissenschafterInnen und der unvoll-
kommenen Entnazifizierung beschäftigt. Die bereits in den 
1950er Jahren beginnende Diskussion um einen Ausbau 
der Hochschulen, die in den 1960er und 1970er Jahren zur 
Errichtung neuer Universitäten in Linz, Salzburg und 
Klagenfurt führte, wurde hingegen noch kaum bearbeitet.

Das Symposium aus Anlass des 50-jährigen Bestehens der 
Johannes Kepler Universität (JKU) Linz möchte diese Phase 
der Universitätsgeschichte in den Mittelpunkt rücken, erste 
Bilanz über den derzeitigen Forschungsstand ziehen und 
vor allem Anstöße zu einer intensiveren Beschäftigung mit 
bislang vernachlässigten Aspekten der Wissenschaftsge-
schichte geben.

UNI-CENTER
(Mensa)

SCIENCE 
PARK 1STRASSENBAHN

29. JUNI - 1. JULI 2017
LINZ



 
 Donnerstag 29. JUNI 2017

 18.30 Uhr Get Together 
 19.00 Uhr Keynote und Podiumsdiskussion  

 Keynote: Armin Thurnher (Chefredakteur „Falter“, Wien)
 Podiumsdiskussion mit Isolde Charim (Philosophin),
 Johann Kalliauer (Präsident der Arbeiterkammer OÖ),   
 Meinhard Lukas (Rektor der JKU), Hannah Lutz    
 (Studierendenvertreterin VSStÖ) und Armin Thurnher  
 Moderation: Marcus Gräser (JKU)

 20.30 Uhr Buffet

         ORT: Arbeiterkammer OÖ, Kongresssaal, 
         Volksgartenstr. 40, 4020 Linz

Auftaktveranstaltung in Kooperation mit der AK OÖ

GESELLSCHAFTLICHE VERANTWORTUNG
DER UNIVERSITÄTEN

 Samstag 1. JULI 2017 

 11.00-11.30 Uhr Kaffeepause 
 11.30-13.30 Uhr Universitätsneugründungen 

 der 1960er und 1970er Jahre II 
 Stefan Paulus (Augsburg): Eine „Reformuniversität“   
 für Bayern? Anmerkungen zur Gründungs- und 
 Planungsgeschichte der Universität Augsburg
 Timocin Celebi (Duisburg/Essen): Die weißen Flecken   
 auf der Hochschulkarte. Das nordrhein-westfälische   
 Gesamthochschulkonzept zwischen Hochschul- und   
 Gesellschaftspolitik in den 1970er Jahren 
 Birte Gräfing (Bremen): Humboldt meets Marx. 
 Die Idee zur Gründung einer Universität in Bremen 
 und deren Umsetzung (1948-1971) 
 Herbert Posch (Wien): „Alma Mater Minimundus“? –   
 Gründung und Entwicklung der Universität Klagenfurt
 Moderation: Linda Erker (Wien)

 13.30-14.00 Uhr Abschluss
 Juliane Mikoletzky (Wien): Neue Universitäten – 
 eine erste Bilanz

 14.00-15.00 Uhr Buffet 
 
 ORT: JKU-Campus, Science Park 1, Raum MT 127,    
  Altenberger Straße 69, 4040 Linz

 Freitag 30. JUNI 2017 

 9.15 Uhr Begrüßung: Johann Bacher (Dekan SOWI, JKU)
 9.30-11.00 Uhr Historischer Rückblick  

 Alois Kernbauer (Graz): Vom „Tempel der Wissenschaft“   
 zur „politischen Hochschule“. Grundlinien der österrei-
 chischen Universitätsentwicklung vom 19. zum 20. Jh.  
 Linda Erker (Wien): Eine Hochschule in zwei Diktaturen. 
 Die drei Umbruchsjahre 1933, 1938 und 1945 an der 
 Universität Wien und die Folgen
 Thomas König (Wien): Nation – Autonomie – Universität.   
 Österreichische Wissenschaftspolitik in den 1960er Jahren
 Moderation: Alexander Pinwinkler (Salzburg)

 11.00-11.30 Uhr Kaffeepause 
 11.30-13.00 Uhr Universitätsreformen in den 

 1960er und 1970er Jahren  
 Christian Fleck (Graz): Partei- statt Wissenschaftspolitik:   
 Hindernisse für Reformen des österreichischen    
 Wissenschaftssystems (1955-1975)
 Paulus Ebner (Wien): Mitbestimmung oder Revolution?
  Die österreichischen Studierenden in den 
 1960er und 1970er Jahren
 Wilfried Rudloff (Kassel): Gründerjahre und Gründungs-
 boom im bundesdeutschen Hochschulwesen: 
 eine Typologie von Modellen und Gegenmodellen
 Moderation: Herbert Posch (Wien)

 13.00-14.30 Uhr Mittagspause 

NEUE UNIVERSITÄTEN:
ÖSTERREICH UND DEUTSCHLAND 
IN DEN 1960er UND 1970er JAHREN

 Freitag 30. JUNI 2017

 14.30-16.00 Uhr Die Architektur von     
 Universitätsneugründungen     
 Sonja Hnilica (Dortmund): Laborversuche für die Stadt der 
 Zukunft. Zur Architektur der bundesdeutschen Universitäts-  
 neugründungen der 1960er und 1970er Jahre
 Anna Minta (Linz): Gebaute Bildungslandschaften. Campus-  
 architekturen und Reformkonzepte in Österreich nach 1945
 Peter Riepl (Linz): Die architektonische Weiterentwicklung   
 von Universitäten der 1960er und 1970er Jahre am Beispiel 
 der Johannes Kepler Universität Linz 
 Moderation: Marcus Gräser (Linz) 

 ORT: JKU-Campus, Science Park 1, Raum MT 127, 
  Altenberger Straße 69, 4040 Linz

 16.00-16.30 Uhr Kaffeepause

 16.30-18.00 Uhr ZEITZEUGiNNEN IM GESPRÄCH 

 Begrüßung: Meinhard Lukas (Rektor der JKU) 
 Paneldiskussion mit Marina Fischer-Kowalski, Raoul 
 Kneucker, Ewald Nowotny und Norbert Rozsenich   
 Moderation: Maria Wirth (Linz) 

 
 18.30-19.30 Uhr BUCHPRÄSENTATION

 50 Jahre Johannes Kepler Universität Linz. Innovations-
 felder in Forschung, Lehre und universitärem Alltag  
 (hg. von Maria Wirth, Andreas Reichl, Marcus Gräser) 
 Podiumsdiskussion mit den AutorInnen Irene Dyk-Ploss, 
 Lutz Heinrich, Hans Irschik und Karin Neuwirth
 Moderation: Marcus Gräser (Linz)

 19.30-21.00 Uhr Buffet

 ORT: JKU-Campus, Uni-Center, Festsaal, 
  Altenberger Straße 69, 4040 Linz
 

 Samstag 1. JULI 2017 

 9.00-11.00 Uhr Universitätsneugründungen 
 der 1960er und 1970er Jahre I
 Jörg Lorenz (Bochum): Eine Universität für das Revier! 
 Zur Gründung der Ruhr-Universität Bochum
 Moritz Mälzer (Köln): Neugründungen in Konstanz und   
 Bielefeld: „Luxusuniversitäten mit peripherer Lage“?
 Alexander Pinwinkler (Salzburg): „Wiedererrichtung“ 
 oder Neuplanung? Die Universität Salzburg zwischen 
 Traditionalismus und Aufbruch
 Maria Wirth (Linz): „Aus wilder Wurzel“ – Von der „Hoch-  
 schule neuen Stils“ zur Johannes Kepler Universität Linz 
 Moderation: Wolfgang Reder (Linz)


